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Region Berlin-Brandenburg 

Ist die Arbeit der  
Beschäftigten nichts wert? 

13. September 2010 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
Am 13. September 2010 hat die Tarifverhandlung über den Abschluss ei-
nes neuen Entgelttarifvertrages stattgefunden. Wir haben dabei unsere  
Forderung nach Erhöhung aller Entgelte und Ausbildungsvergütungen ab 
01.09.2010 um 5% im Rahmen einer Laufzeit von 12 Monaten und der 
einmaligen Sonderzahlung für alle NGG-Mitglieder in Höhe von € 500,00 
begründet. 
 
Zunächst hat die Arbeitgeberseite erklärt, das es aus ihrer Sicht eigentlich 
keinen Grund gebe überhaupt noch über einen Haustarifvertrag weiter zu 
verhandeln. Im übrigen seien die Beschäftigten viel zu wenig motiviert bei 
der Arbeit. Auch der hohe Krankenstand sei für die Arbeitgeberseite kein 
Grund den Beschäftigten auch noch eine Lohnerhöhung zu geben. Man 
wolle auf der Arbeitgeberseite lieber in Richtung Flächentarifvertrag ge-
hen.  
 
Nachdem wir als NGG-Tarifkommission die Aussagen der Arbeitgebersei-
te zurückgewiesen haben und noch einmal unsere Forderungen bekräftigt 
haben, hat dann die Arbeitgeberseite ein „Angebot“ unterbreitet. Demnach 
soll es für das Jahr 2010 eine Einmalzahlung von 75 € brutto geben. Für 
die ersten sechs Monate des Jahres 2011 soll es eine weitere Einmalzah-
lung von 150 € brutto geben. Ab dem 1.7.2011 sollten dann in den Tarif-
gruppen 2-4 die Tarifentgelte um 2% und in den Tarifgruppen 5.1-9 um 
1,7% erhöht werden. Die Laufzeit soll bis zum 30.06.2012 gehen.  
 
Dieses Angebot entspricht in der Tarifgruppe 5.2 innerhalb einer 
Laufzeit von 22 Monaten im Volumen einer monatlichen Entgelterhö-
hung von 26,05 € brutto. Für die gesamte Laufzeit von 22 Monaten 
würde das ganzen 1,53% Entgelterhöhung bedeuten! 
 
Dieses hat die NGG-Tarifkommission als vollkommen unzureichend ange-
sehen.  
Wenn wir eine anständige Lohnerhöhung haben wollen, müssen wir ge-
meinsam dafür etwas tun und dies auch der Arbeitgeberseite deutlich ma-
chen. Bereitet Euch daher in nächster Zeit auf Aktionen vor. Eure Tarif-
kommission wird Euch entsprechend informieren.  

Verantwortlich: Gotzkowskystr. 8 Tel.: 030 - 3999 15 0 
E-Mail: region.berlin-
brandenburg@ngg.net 

Sebastian Riesner 10555 Berlin Fax: 030 - 39 99 15 32 Internet: www.ngg-ost.de 
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3 
Tarifverträge… 

verbessern die Arbeits-

bedingungen. Anspruch 

haben nur Mitglieder. 

4 
Unterstützung… 
bei Streik, in Notfällen 

und bei Maßregelungen 

durch den Arbeitgeber... 

5 
Freizeitunfallversiche-
rung… falls zu Hause, 

unterwegs oder im Urlaub 

ein Unfall passiert...  

6 
Betriebsräte… 
Die NGG hilft bei der 

Wahl und berät die ge-

wählten Betriebsräte. 

NGGPlus… 

Besonders günstige  

Angebote von der Bank 

bis zum Musical. 

7 
Bildungsangebote… 

zu aktuellen und inte-

ressanten Themen:  

Futter für Ihren Kopf! 

8 
Mitgliederzeitung… 
und andere Infos:  

Wir halten Sie auf dem 

Laufenden. 

9 10 
GUV/Fakulta… 

hilft bei Problemen im 

Straßenverkehr für nur 

21 € pro Jahr*.  

* Es ist eine gesonderte Beitrittserklärung zur GUV/Fakulta erforderlich. In die gewerkschaftlichen Unterstützungsvereinigung GUV/Fakulta werden nur Mitglieder von  
  DGB-Gewerkschaften aufgenommen. Beitrittserklärungen und weitere Infos erhalten Sie in Ihrem NGG-Büro.  
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Beratung… 
bei allen Fragen rund um 
Arbeit, Ausbildung und 
Soziales. Telefonische Erst-
beratung beim Mieterbund. 
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Rechtsschutz... 
für Arbeits–und Sozial-
recht. Kostenlos für NGG-
Mitglieder. für unsere NGG! 

10 
GRÜNDE 
GUTE 

 

Du fehlst uns! 

 NGG Region Berlin-Brandenburg, Gotzkowskystr. 8, 10555 Berlin 


